
Nietzsche-Kolloquium	
in Sils Maria
vom 30. September bis 3. Oktober 2021
im Hotel Waldhaus, CH 7514 Sils Maria
Tel. 081 838 51 00

Schwerpunktthema:

Umwertung oder 
Entwertung der Werte? 
– Zur Aktualität von
Nietzsches Zeitkritik

Programmkommission:
Peter André Bloch, Wolfram Groddeck, Christiaan 
L. Hart Nibbrig, Barbara Naumann, Katia Saporiti,
Dieter Thomä, Hubert Thüring, Claus Zittel

Eine Veranstaltung der
Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria, Tel. 081 826 53 69
www.nietzschehaus.ch

16:00 - 18:30 Uhr im Schulhaus Champsegl  
Eröffnung: „Was heisst ‚freies Denken‘?“
Prof. Dr. Peter A. Bloch (Olten/Mulhouse)

Vortrag und Gespräch: „Der Orbit des 
Freigeists“ Dr. Dr. Timon Georg Boehm
(Maienfeld/Stuttgart)

Dienstag 20. Juli
10:00 - 11:30 Uhr im Schulhaus Champsegl  
Vortrag und Gespräch: „Wie frei können freie 
Geister heute sein – in Wirtschaft, Politik und 
Philosophie?“ Prof. em. Dr. Werner
Stegmaier und Frederic Beeskow (Greifswald)
17:00 - 18:30 Uhr im Schulhaus Champsegl 
Vortrag und Gespräch: „Weg der Befreiung 
und Ewige Wiederkehr des Gleichen in ,Also 
sprach Zarathustra‘“ Prof. Dr. Paolo D’Iorio
(ENS Paris)
21:00 - 22:30 Uhr im Hotel Waldhaus 
Lesung: „Die stillsten Worte sind es, welche 
den Sturm bringen, Gedanken, die mit 
Taubenfüssen kommen, lenken die Welt“ 
Verena Buss (Stuttgart)

Mittwoch 21. Juli 
10:00 - 11:30 Uhr im Schulhaus Champsegl
Vortrag und Gespräch: „Der Freigeist als Figur 
des Untergangs“. Prof. Dr. Claus Zittel
(Stuttgart/Venedig)
15:00 - 16:30 Uhr im Schulhaus Champsegl
„Sind Vorurteil und Charakter das Ende der 
Freiheit?“ Gemeinsame Lektüre des 
Aphorismus ,Was uns frei steht‘ (Morgenröthe, 
Nr. 560). Dr. Martin Kölbel (Berlin)

Vortrag und Gespräch: „Freigeistige 
Hyberboreer – Nietzsche im Norden“
Prof. Dr. Hans Ruin (Stockholm)

Donnerstag 22. Juli 
10:00 - 11:30 Uhr auf Chastè (Treffpunkt 9:30 
Uhr am Schulhaus Champsegl)
Musikalische Improvisationen mit dem Trio 
MUT: Ute Wassermann (Stimme, Vogel-
stimmen, Objekte), Thomas Rohrer (Rabecca, 
Objekte, Sopran-Saxophon), Michael Vorfeld
(Perkussion und Saiteninstrument), Peter A. 
Bloch (Lesung von Nietzsches Gedichten)

17:00 Uhr Chesa Matossi beim Nietzsche-Haus
Vernissage der Ausstellung „Oberengadiner 
Kunstlandschaften“ mit Werken von Friedrich 
Dürrenmatt, Paul Flora, Jacques Guidon, 
Hermann Hesse, Gerhard Richter, Varlin, 
Ursina Vinzens, Not Vital. Kurator P. A. Bloch

Freitag 23. Juli 
10:00 - 11:30 Uhr im Schulhaus Champsegl  
Vortrag und Gespräch: „Leben als Befreiung. 
,Freigeist‘ oder weibliche Lebensphilosophie im 
19. Jahrhundert: Biographische Notizen zu
Malwida von Meysenbug, Meta von Salis, Lou
von Salomé“ Dr. Brigitta Klaas Meilier (Zürich)

Abschluss-Diskussion

Alle Veranstaltungen Fr. 100.- / reduziert Fr. 
60.- / Einzeleintritte Fr. 15.- /  reduziert Fr. 8.-
Organisation: Prof. Dr. Peter André Bloch, 
PD Dr. Peter Villwock, Dr. Dr. Timon Georg 
Boehm

19. Juli - 23. Juli 2021
9. Nietzsche Werkstatt 2021 in Sils Maria

Freie Geister: Figuren der Freiheit und des Übergangs
Geschätzte interessierte Gäste am diesjährigen Nietzsche-Kolloquium!

Wir freuen uns alle sehr, dass wir das Nietzsche-Kolloquium in diesem Jahre 
wieder „live“ und mit vollem Programm erleben dürfen. Damit Sie sich dabei 
aber alle sicher fühlen können, sind wir auf Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit 
angewiesen und bitten Sie, folgende Massnahmen für die Durchführung des 
Kolloquiums zu beachten:

Anmeldepflicht
Anmeldung mit Angabe der E-Mailadresse und Mobiltelefonnummer an:
Tanja Kreis – Koordination & Registrierung Nietzsche-Kolloquium 2021 : 
tanja@insembel.ch oder telefonisch unter +41 (0)79 327 63 10.

Eintritt nur mit gültigem Zertifikat
Für Sie als Teilnehmende bedeutet dies, dass Sie bei Anreise eines der drei G’s 
(genesen, geimpft oder getestet) erfüllen müssen und ein gültiges Zertifikat inkl. 
Ausweis zum Nachweis zu jeder Veranstaltung mitführen müssen.

Testen vor Ort
Für alle, die vor Ort getestet werden müssen, stellen wir eine kompetente Person 
in einem separaten Raum im Hotel Waldhaus zu folgenden Zeiten zur Verfügung:
Donnerstag, 30.9.:  15.00–16.00 Uhr 
Freitag, 1.10.:   14.00–15.00 Uhr
(Kostenloser Antigen-Schnelltest: Gültigkeit 48 Stunden ab Zeitpunkt der Probeentnahme)

Falls Sie einen Test machen möchten, zu diesen Zeiten aber nicht kommen 
können, verweisen wir auf unsern Hausarzt in Sils, Dr. Lüder Kästner, Tel. +41 (0)81 
826 53 44 oder das Testzentrum PolyClinic St. Moritz (beim Heilbadzentrum) 
Plazza Paracelsus 2, Tel. +41 (0)81 830 80 49,
www.polyclinic.ch/covid-19-test/. 
Ausweis und Krankenkasse-Karte müssen vorgewiesen werden.

Registrierung vor Ort
Der Welcome Desk für die definitive Registrierung vor Ort und die 
Einlasskontrolle ist am Donnerstag, 30.9. ab 14.00 Uhr im Waldhaus Sils für Sie 
geöffnet und befindet sich im Salon Empire (blauer Salon). 

In der Vorfreude auf Ihren Besuch verbleiben wir mit besten Wünschen und mit 
freundlichen Grüssen aus der Engadiner Sommerfrische.

Organisations-Team Nietzsche-Kolloquium 2021
Peter Villwock – Mirella Carbone – Joachim Jung – Tanja Kreis – Felix Dietrich



Donnerstag, 30. September

16.30 Uhr 	�Grusswort des Stiftungspräsidenten Urs Saxer (Zürich)
	�Begrüssungs-Apéro in der Eingangshalle Hotel Waldhaus

	�Ab 14.00 Uhr besteht die Möglichkeit, die neue Ausstellung 
und die Renovationen im Nietzsche-Haus zu besichtigen

17.00 Uhr	� Hubert Thüring (Basel): «(E)in für uns unzugängliches Prob-
lem». Nietzsche und der «Werth des Lebens»

            Julia Rosenthal (Oxford) / Peter André Bloch (Olten): 
Präsentation von Originaldokumenten aus dem Nachlass 
Rosenthal/Levy

21.00 Uhr	� Iris Därmann (Berlin): «(D)ie Welt in Stücke gelassen las-
sen.» Über verschiedene Weisen, Nein zu sagen?

Freitag, 1. Oktober

09.15 Uhr

10.15 Uhr	

  

          

16.00 Uhr	�

09.15 Uhr  Timon Boehm (Stuttgart): Topologische Formulierungen 
der Umwertung. Felix Hausdorff und Friedrich Nietzsche

10.15 Uhr Pause

     Lektüregruppen: Claus Zittel, Wolfram Groddeck

17.00 Uhr	

21.00 Uhr	

Sonntag, 3. Oktober

09.30 Uhr

11.00 Uhr	

 Forum junger Nietzsche-Forscherinnen und Forscher: 
Mike Rottmann (Halle): Nietzsches «Philosophenbuch» 
(P I 20b). Edition – Interpretation – Rezeption

 Martin Pernet (Sent): «Wir leben in einer ernsten, schreck-
lichen Zeit». Zum Briefwechsel von Carl Ludwig Nietzsche 
mit Emil Julius Schenk

Konzertabend:
 Joris Roelofs (Amsterdam): Nietzsches Musen. 
Improvisationen auf Bassklarinette

Wertewandel:
Renate Reschke (Berlin): Zum Nietzsche-Bild in der DDR 
Ralf Eichberg (Naumburg): Zur Gründung des Nietzsche-
Dokumentationszentrums Naumburg nach der Wende 
Beide Vorträge stehen in Zusammenhang mit der Naumburger 
Ausstellung «Alle verschwiegenen Wahrheiten werden giftig»

Schlusswort des Stiftungspräsidenten Urs Saxer

Moderation und Einführung der Referenten übernehmen wechselweise die 
Mitglieder der Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria.

Tagungskarte (für alle Eintritte inkl. Konzertabend): Fr. 180.–
Tagungskarte für Studierende: Fr. 50.–
Einzelkarte: Fr. 20.–  Konzertabend: Fr. 30.– 

Registrierung/Anmeldung mit Angabe der E-Mailadresse und 
Telefonnummer an folgende Adresse: 
Tanja Kreis, tanja@insembel.ch oder telefonisch: +41 (0)79 327 63 10.
Einlass nur mit gültigem Covid-Zertifikat!

17.00 Uhr 

 Isabelle Wienand (Basel):  Der Wert der Gesundheit bei 
Nietzsche

Pause

      Lektüregruppen:   Werner Stegmaier (Greifswald) 
   Barbara Naumann (Zürich)

For um junger Nietzsche-Forscherinnen und Forscher:  
Na Schädlich (Osnabrück): Karl Wolfskehls Symbolismus 
im Bann von Nietzsches Zarathustras-Dichtungen

 Feierliche Eröffnung der neuen Ausstellung und die Reno-
vationen im Nietzsche-Haus durch den Stiftungsratsprä-
sidenten Urs Saxer, mit Wolfram Groddeck und Matthias 
Buschle. Führungen: Mirella Carbone und Joachim Jung

 Andreas Urs Sommer (Freiburg i.Br.): Sind wir Nietzsches 
Umwertung gewachsen?

 Christoph Halbig (Zürich): «Der Wert hat sich aufgewer-
tet» (Carl Schmitt) – zur Wertkritik nach Nietzsche

Programm

Samstag, 2. Oktober

10.45 – 
12.15 Uhr 

10.45 – 
12.15 Uhr 

13.30 – 
15.15 Uhr 

18.15 – 
18.45 Uhr 




